
Wintertreffen 2026 der Arbeitsgemeinschaft Libellen in 

Niedersachsen und Bremen 

Zum Wintertreffen mit Vorträgen, fachlichem Austausch und Zeit für Geselligkeit lädt die AG Libellen in 

Niedersachsen und Bremen alle Mitglieder und libelleninteressierten Gäste ein.  

Das Treffen findet am Samstag, 21.02.2026, im Institut für Geoökologie der TU Braunschweig, Langer 

Kamp 19c, statt (Anfahrtsbeschreibung siehe Seite 2). Die Räumlichkeiten sind barrierefrei erreichbar.  

Wie immer wird kein Tagungsbeitrag erhoben.  

Kaffee und Tee werden zur Verfügung stehen, Kaltgetränke müssen bei Bedarf bitte selbst mitge-

bracht werden. Außerdem freuen wir uns, wenn wie bei früheren Treffen der/die ein oder andere 

wieder Kuchen oder sonstige Leckereien mitbringt, so dass wir ein kleines „Buffet“ aufbauen können.  

Wir bitten bis zum 15.02.26 um eine Anmeldung an team[ät]ag-libellen-nds-hb.de – aber auch spontan 

Teilnehmende sind natürlich willkommen! 

 

 

Programm 

ab 11:00 Ankommen 

11:30 Begrüßung 

11:35 Neue Vorkommen von Coenagrion mercuriale in der Region Braunschweig 

 Diana Goertzen 

12:00 Coenagrion mercuriale in Sachsen-Anhalt 

 Kerstin Mammen & Bernd Nicolai 

12:25 Genetische Studie zu Ausbreitungsbewegungen von Aeshna juncea – Hilfe für das Projekt  

 gesucht! 

 Arne Fahrenholz 

12:35 Libellenmonitoring Deutschland – aktueller Stand 

 Christopher Mollmann 

12:55 Mittagspause 

14:00 Libellen im Großen Moor bei Gifhorn – im östlichsten Hochmoor Niedersachsens ist vieles 

anders als im Rest des Landes 

 Kathrin Baumann 

14:25 Veränderungen der Libellenfauna eines Teichgebiets am Rande von Braunschweig: 

Sukzession, Klimawandel und Wasserbüffel 

Frank Suhling 

14:45 Sympetrum depressiusculum im nordwestlichen Niedersachsen – Fortpflanzung in einem 

ungewöhnlichen Lebensraum 

 Rainer Buchwald & Jana Packmor 

15:05 Der invasive Signalkrebs und seine möglichen Auswirkungen auf die Libellen in 

Niedersachsen 

Andreas Martens 

15:25 Kaffeepause 

16:00 Aktuelles aus der AG Libellen (und Zukunftsvisionen), Information, Fragen und Diskussion, 

danach Zeit zum persönlichen/fachlichen Austausch  

 

Ende des „offiziellen“ Teils um ca. 18 Uhr, „inoffiziell“ kann der Raum für Gespräche noch länger 

genutzt werden. 

 

  



Hinweise zum Tagungsort und zur Anfahrt: 

 

Der Hörsaal im Langen Kamp 19c ist barrierefrei erreichbar. Es gibt einen Behindertenparkplatz (in der 

Karte blau markiert), aber am Wochenende ist die Parkplatzsituation vor Ort allgemein 

unproblematisch. 

 

In der Karte sind die beiden Hauptfahrtrichtungen von den Autobahnen eingezeichnet, die auch 

gleichzeitig die Hauptrichtungen von den Bahnhöfen sind. 

 

Autobahnen: Aus Richtung Osten ist es am besten, von der A2 die Abfahrt Braunschweig Ost zu 

nehmen und dann immer geradeaus Richtung BS bis in die Hans-Sommer Straße und dann in den 

Langen Kamp zu fahren. Aus den anderen Richtungen ist es sinnvoll, von der A2 oder der A391 auf 

die A392 zu fahren, die in der Stadt an der Hamburger Straße endet. Von dort Richtung Innenstadt 

und dann Richtung Universität/Naturhistorisches Museum, am Hauptkampus/Museum vorbei, 

geradeaus in die Hans-Sommer-Straße, und dann ist die nächste Straße links der Lange Kamp. 

 

Bahn: Vom Hauptbahnhof geht alle paar Minuten die Buslinie 419 bis zur Gliesmaroder Straße. Von 

dort sind es noch ca. 300 m Fußweg entlang Hagenring und Hans-Sommer Straße. Vom Bahnhof 

Gliesmarode (aus Richtung Uelzen/Gifhorn am besten dort aussteigen) sind es 1,2 km (zu Fuß oder 

mit der Straßenbahn 3 bis Langer Kamp fahren und dann noch 400 m gehen). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


